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Bruchsal .
—• Zur Fleischteuerung schreibt man uns : Allerorts liest

nmn, daß Lurch die Einfuhr aus Holland, Dänemarl , Rutzlamv
-usw . das Fleisch billiger geworden ist, in Bruchsal aber regt sich
,nichts , wir dürfen nach wie vor die hohen Preise bezahlen. Das
Ist nur so zu erklären , daß der Stadtrat vollständig im Banne
der Metzgerrneister fteht, denn von dieser Stelle ist gleich gar
nichts zu erwarten . Wir haben vergeblich ersucht , um wenig¬
stens der dringendsten Not entgegenzusteu-ern, einen Fischmarki
gu errichten, wie das früher einmal der Fall war, aber der gute
Rat der Stadt Bruchsal ist dickhäutig , ihm ist die Not des ar -
heitenden Volkes Hekuba . Aber auch die hiesigen Tagesbl -ätter
versagen vollständig. Sie lassen sich wohl von Arbeitergroschen
aushalten , die Interessen der Arbeiter zu vertreten überlassen sie
andern ; ebenso die katholischen -wie die evangelischen Arbeiter ,
die die Not ebenso verspüren, wie alle übrigen.

Einzig und allein die freien Gewerkschaften sowie die sozial¬
demokratische Partei sind es , die bis jetzt Schritte unternommen
haben, denen der „Volksfveund" zur Seite stand nnd der Be-
wegung Nachdruck verlieh . Arbeiter , zieht eure Lehre daraus !
Ahr habt frort jener Seite keine Hilfe zu erwarten . Besonders
die Schwarzen sehen- es ruhig mit cm, wie ihr von allen Seiten
ausgebeutet werdet !
Offcnburq.

—• Medizinalstatistik . Im 3. Vierteljahr 1912 starben im
Amtsbezirk Offenburg , aiügesehen von 7 Totgeburten , 229 Per¬
sonen, darunter 65 Kinder unter 1 Jahr und 22 Kinder zwischen
1 und 15 Fahren . In der Stadt starben im gleichen Zeitraum ,
abgesehen von einer Totgeburt , 43 Personen , darunter 9 Kin¬
der unter 1 Jahr und' 2 Kinder zwischen 1 uich 15 Jahren . Die
Todesursache war :
Scharlach im Bezirk 1 mal , in der Stadt 0 mal,
Mas'ern „ „ 8 „ „ „ „ 0 „
Diphtherie und Krupp „ „ 1 „ „ „ „ 0 „
Keuchhusten „ „ 1 „ „ „ „ 0 „
Influenza „ „ 1 „ „ „ „ 0 „
Tuberkulose ,, „ 17 „ „ „ „ 1 „
Typhus „ „ 1 „ „ „ , 1 „
Chronischer Alkoholismus „ » 1 . » » „ 0 „
Krebs . „ 13 „ „ 4 „
Schälblasen „ „ 1 „ „ „ „ 0 „

An Verdauungsstörungen starben im Bezirk 30
Kinder unter 1 Jahre , in der Stadt 5 Kinder.

Von übertragbaren Krankheiten gelangten in 'der gleichen
Zeit zur Anzeige
von Scharlach 6 Fälle, in der Stadt 6 Fälle,

„ Diphtherie und Krupp 24 „ „ „ „ 6
„ Tuberkulose 1 » « „ „ 1 „
„ Typhus 3 „ „ „ „ 1
„ Puerperalfieber 2 „ „ „ „ 0 „

S . Der Zentrumsberichterstatter der 2. Kammer hat — wie
wir aus der „O f f e n b u r g e r Zeitung " sehen — während
der Vertagung des Landtages das Gedächtnis für die Persönlich,
ketten der Abgeordneten verloren -; er läßt den Abgeordneten
Fehrenbach die Rede zur Murgtalvorlage halten , welche
Dr . Zehnter 'hielt . Natürlich nimmt die „ Fehrenbachsche "
Pauke den breitesten Raum unter den Zitaten aus den Tlbge-
ovdnetenreden ein ; vomi sozialdemokratischen Redner heißt es
nur : Abg . Frank bemerkte, daß auch seine Partei dem Gesetze
zustimmen werde. Die Zentrumsleser erfahren in diesem Zu¬
sammenhänge auch, daß der Minister v . Bodman die ein¬
mütige Zustimmung aller Parteien zu diesem schönen
Werk rühmte . Auf einer anderen Seite derselben Nummer des
schwarzen Blattes liest man dann wieder von der „grundsätzlich
Vaterkandslosen " Gesinnung -der Sozialdemokratie . Was
sich vernünftige Arbeiter beim Lesen eines solchen' Widerspruchs
nur 'denken mögen' ? I

Pforzheim , 25 . Okt. Der „Pforzh . Anz." veröffentlicht fol.
gende Mitteilung : Immer häufiger wird an die Redaktion Vas
Verlangen gestellt , Berichte über Gerichtsverhandlungen wegzu-
lasten. Wir erklären hierzu , daß die Redaktion lediglich nach
sachlichen Gesichtspunkten verfahren mutz und daß p e r s ö n .
liche Rücksichten nicht genommen werden können . Besuche
auf der Redaktion, schriftliche oder gar telephonische Ersuchen
können uns zu einer Aenderung dieses Grundsatzes nicht bewe¬
gen und sind deshalb zwecklos._

* Heidelberg, 25 . Olt . Der 1 . Haupttreffer der photographi¬
schen Ausstellungslotterie mit 1O0Q0 Mk . fiel auf Nr . 54 361 ,
der 2 . Hauptgewinn mit 2000 Mk . aus Nr . 41543 und der
3 . Gewinn mit 600 Mk. ans 17 850, der 4. in gleicher Höhe auf
Nr . 38 297 .

Mannheim , 25 . Okt. Die Frau des Taglöhners PH. Hetz
von hier hatte mit ihrem Manne ein wahres Martyrium durch-
zumachen. Der Taglöhner Hetz ist ein arbeitsscheuer, dem Alko
holgenutz ergebener Mensch . Die Frau 'trennte sich schließlich
von ihrem Manne . Als dieser einmal zu Nachtzeiten in ihre
Wohnung eindrang , verfolgte die Frau ihren Mann mit ihrem
Revolver und schoß auf ihn . Das Schöffengericht würdigte die
Gründe , welche die Frau zu ihrer Handlungsweise getrieben ,
und verurteilte sie zu 3 Wochen Gefängnis .

— Gestern stürzte ein löjcchriger Zigarrenmacherlehrltng
namens A. Kraus von Rheingönheim auf seiner Arbeitsstelle
vom 4 . Stockwerk ab und erlitt schwere innere Verletzungen.

Eppingen , 25. Okt. Prof . W. Schulze an der Höheren
Mädchenschule in Heidelberg wurde zum Direktor der Real¬
schule in Eppingen ernannt .* Gengenbach, 25 . Okt . Tödlicher Unfall . Beim
Schlitten von Holzwollen verunglückte der 18jährige Sohn des
Waldhüters A . Braun in Sondersbach (Mooshos) tödlich Der
Verunglückte wurde von dem schwerbeladenen Schlitten zu-
sammengequetscht, sodatz der Tod alsbald eintrat .

* Konstanz, 27. Okt. Ein Bettler stahl aus der Wohnung
eines Landwirts in AllmannSdors den Geldbetrag von 644 Mk .
Der Dieb konnte hier ermittelt und verhaftet werden.

* Konstanz, 27. Okt. Die hiesige Schutzmannschaft wurde
letzter Tage im Hofe des Amtshauses hier mit der Führung von
Automobilen vertraut gemacht. Namentlich wurde gezeigt, wie
Autos auch während der Fahrt angehalten werden können . Durch
diese Instruktionen soll eS den Schutzleuten ermöglicht werden,
Schmuggler und Flüchtlinge , wenn sich diese des Automobils be-
'iden'en, an Orten , wo sie ein langsames Tempo -einhalten mästen,
zum 'Stehen zu bringen .

* Radolfzell , 27 . Okt . Da das Amtsgesängnis überfüllt ist ,
müssen die Verhafteten nach Stockach verbracht werden. In
Singen wurden 2 Schmugglerinnen , 13 und 17 Jahre alt , die
nach Württemberg unterwegs waren , verhaftet . — Auf dem
hiesigen Bahnhof wurde ein Sa cchari n schmugg l er ver¬
haftet . Er führte 10 Kilo Saccharin in einer Schmugglerweste
bei sich .

Vom Oberrhein , 25 . Okt. Zwei freudige Ereig¬
nisse auf einmal . Kürzlich feierte ein junges Brautpär¬
chen Hochövit . Während des Festschmauses beschenkte die
glückliche Gattin ihren Ehemann mit einem gesunden und kräf¬
tigen Jungen .

* Vom Schwarzwald , 27 . Okt . Die naßkalte Witte¬
rung , die sich zu Beginn - dieser Woche einstellte, hält an . Auf
den Höhen dauert auch der Schneefall fort . Auf dem Feldbevg,
Belchen, Herzogenhorn usw. liegt Schnee bis 16 Zentimeter Höhe.
Dabei ist die Temperatur 'bis zu 4 Grad Kälte aus den Bergen
hevabgesunken.

Vom Schwarzwald , 25 . Okt . Der auf der Hauptversamm¬
lung des badischen Schwarzwaldvereins an Stelle der bisherigen
Höhenwegskom-mifsion gewählte Höhenwegskommissär PH . Bus-
semer in Baden-Baden, dem nunmehr die ganze Oberaufsicht
über die in Pforzheim beginnenden Höhenwege übertragen ist,
hat nunmehr zur ständigen Ueberwachung die Höhenwege in
38 Strecken eingeteilt und für jede einzelne fteiwillige Revi¬
soren gewonnen, die durch öfteres Begehen der Wege alle sich
ergebenden Mängel , Beschädigungen usw. zu beseitigen haben.
Diese Einrichtung hat sich bis jetzt vorzüglich bewährt .

Tauberbischofsheim, 25 . Okt . SBie die „ Heidelb . Ztg .
" von

glaubwürdiger Seite erfährt , hat der prakt. Arzt Dr . Four -
mann , der durch Urteil der Mosbacher Strafkammer wegen
jahrelang fortgesetzter Verfehlungen gegen §8 175, 176 , Abs. 3
des Strafgesetzbuches zu 1 Jahr 5 Monaten Gefängnis , nebst
3 Jahren Ehrverlust verurteilt wurde , Revision gegen disfes Ur¬
teil beim Reichsgericht eingelegt. Das genannte Blatt bemerkt
dazu : „Bedauerte man damals die geringe Strafe , die Fvur -
mann für seine gemeinen Handlungen -erhielt , so bewundert
man heute die Kühnheit des Verurteilten , dem scheints jetzt
noch das Verständnis für sein Treiben völlig fehlt. Wenn F.
nur daran denken würde , auf wie gemeine Weise er das blim-de
Vertrauen seiner Tau 'berbischofsheimer Freunde aufs schmäh¬
lichste mißbrauchte , so müßte er -das Urteil als äußerst -milde
ansehem ."

Landwirtschaftliches .
* Tunsel , A . Staufen , 27 . Okt . Wie sehr den Landwirten -die

praktische Vorführung von Maschinen gefällt , ging aus d-em Be¬

such der vom Badischen Bauern -Berein veranstalteten Probe-
pflügens hervor . Trotzdem es den ganzen Tag regnete, waren
130 Personen erschienen, darunter Vertreter aus 7 anderen Ge¬
meinden . Es wurden 9 verschiedene Pflüge auf freiem Felde
vorgeführt .

* Aus Baden , 27 . Okt . Es ist ein stärkeres Auftreten des
Frostspanner » zu erwarten . Die Bezirksämter fordern
daher im neuesten- Amtsblatt die Obstbaumbesitzer dringend
auf , zur Vermeidung schweren Schadens Klebringe cmzu .
legen. Man darf erwarten , datz diese Aufforderung tm eigenen
Interesse der Baumbesitzer auch die richtige Beachtung findet.

Unterschüpf, 25 . Okt. So reichlich wie in diesem Jahre
haben auch in unserm Grunde die Kartoffeln noch selten
getragen . Eine Menge kann noch verkauft werden, obschon viele
abgesetzt wurden . Die meisten der bis jetzt zum Preise von
1,80 Mk. bis 2 Mk. verkauften Kartoffeln gingen nach der
Schweiz.

Dir Aufbewahrung beS ObsteS ist eine der wichtigsten Fra¬
gen für jeden Qbstfreund , der jetzt seinen Winterbedarf eindeckt.
Gerade auf den Ort und die Art der Aufbewahrung muh «her
viel mehr Gewicht gelegt werden, als dies gemeinhin geschieht,
wenn uran sich seine Vorräte bis hinein in das Frühjahr in
gutem , genußfähigem Zustande erhalten will . Recht schätzend,
werte Winke gibt dafür di« neueste Nummer (22 ) der Garden-
zeitschrist „Unser Garten ", von deren Versandstelle in
Pößneck i . Thür , unsere Leser kostenlos Probenummern erhaltet,
können. Vor allem ist darnach bei der Aufbewahrung des Obstes
daraus zu achten, daß nur vorsichtig gepflücktes Obst eingelagert
wird, daß nur luftdurchlässige Obsthorden verwendet werden,
datz die Räume luftig sind und daß man vor allem lästige Ge¬
rüche , die daS Obst leicht annimmt , fernhalten mutz.

Neuer vorn rage.
Entsetzliches Unglück durch Biffe tollwütiger Kinder .

Aus Zombor, 24. Okt. , wird gemeldet: Eine -entsetzlich«.
Katastrophe ereignete sich im der Hanf -Fabrik zu UjverbaSz . Bor
einiger Zeit waren zwei Arbeiterkinder , die 8 Jahre alte Anna
Kajpert und der sechsjährige Peter Kirsch beim Spielen auf der
Straße von einem kleinen Hunde in die Oberschenkel gebiffen
worden . Die Bißwunde verursachte den Kindern keine beson¬
deren Schmerzen und sie gaben ihren Eltern über ihre Wunden
auch nichts bekannt . Heute vormittag brach bei den beiden ge¬
bissenen Kindern die entsetzliche Tollwutkrankheit aus und die
Kinder stürzten sich plötzlich auf mehrere aus dem FabrÄhof«
spielende Kinder und bissen sie im Gesichte und in die Arme .
Die überfallenen Kinder erzählten tief erschrocken ihren Eltern ,
datz die Kajpert und der Kirsch „wild " geworden seien. Man
erkannte alsbald die drohende Gefahr -und Aerzte wurden her-
beigeholt, die bei den 2 genannten Kindern bi« wuSgebvochene
Lhffa ( Tollwut ) im letzten Stadium feststellten . Die Unglück¬
seligen mutzten gefesselt in das städtische Spital in Zombor über¬
führt werden , wo sie bereits in Agonie liegen. Die gebissenen
Kinder — 12 an der Zahl — wurden sofort in das Pa st « ur¬
sche Institut nach Budapest transportiert .

Arveiterristko.
Basel, 27 . Okt. Bei den Mvntierungsarbei -ten für die In¬

stallation der elektrischen Leitung für den Betrieb der Wiesental¬
bahn ereignete sich aus dem neuen badischen Bahnhof ein
schwerer Unglücksfall. Ein junger Mann war aus einem Mast
beschäftigt, der schon etwas morsch war und zu schwanken be¬
gann . Plötzlich brach der Mast und stürzt« mi-t dem Monteur
zu Boden, der sehr schwere Verletzungen am Kopfe erlitt . Die
Verletzungen bestehen im einem komplizi -erten Schädelbruch . In
bewuhtlos-em Zustande wurde der Verunglückte ins Spital ver¬
bracht, wo man ihn- wieder herzustellen hofft.

Geschäftliches .
HERREN*

03 OB

.Adolf.Llndenlaub“”*
191

i

erstens r 25 gr „ KornfrancK “
5 . . „ Aecht FrancK “ *

zweitens s 16
ö

gr „ KornfrancK “
„ „Aecht FrancK “

drittens : & gr „ KofnfrancK “
8 „ Bohnenkaffee
8 „ Aecht FrancK “

J« d « ri » al auf 1 Liter Wasser .
' der bew &hrte Kaffeezusatz mit der Kaffeemühle .

r .dse Gewichtsmengen Können natürlich zu Gu . oh
fies einen oder andern verändert werden , so das ^ in
ied .em Falle der eigne GeschunacK getroffen wird .
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Vrinili CeMstgkil - TchlbMek
liefert in Karlsruhe frei ins Haus , auswärts in Postkolli
von 6 Pfund an oder als Einlage zu einem Postpaket von
W Stück Trink - oder Kocheier zu billigen Tagespreisen,
bei Jahresabschlüssen entsprechend billiger 1914

KacliEcker jVlolkerei-Verbanä
Ettlingerstraße 59 . Karlsruhe . Telefon 279.

Schuhware«
enorm billiges Angebot. 2798

Damenstiefel . Mk . 5.50
Herrenstiefel . . . . . „ 6.75

I Kinderstiefel, genagelte Arbeiterstiefel I
in guter Qualität zu Ausnahmspreisen .

Großes Lager in Winterschuhen , Haus¬
schuhen und Gummischuhen .

Scbubbaus „stansa"
Ecke Kronen- u. Markgrafenstr.

Kein Kredithaus.
Erstklassige Möbelfirma liefert einzelne Möbel sowie

komplette Wohnungseinrichtungen an solvente Käufer ohne
Preisaufschlag gegen bequeme Teilzahlung . 2784

AM - Auswärts Franko- Lieferung . *91
Strengste Diskretion zugesichert. Vertreter auf Wunsch .
Offerten unter Nr . 2784 an die Ervedition dieses Blattes .

Karlsruhe Kaisersfrasse Zll
Stammhaus gegr . 1844.

Woll - Garne
eine Spezialität der Firma seit 68 Jahren .
Qualitäten als best und preiswert bekannt .
Bei Abnahme von V* Pfund und mehr

MM
*" Rabatt Q

°
/0 Rabatt .

""
WM

Anstricken von Strümpfen und Socken
sowie

:: Neuanfertigung jeder Art =
in kürzester Frist zu billigsten Preisen . 1670

Gute Wirtschaft
in Ortschaft von ca . 4000 Einw . bei • Karlsruhe , für
Metzger besond. geeignet , wird zu dem billigen Preise
von Mk . 35 000 .— abgegeben . Anzahlg , nur Mk. 2000 .—.

Gutgehende Bäckerei
* in diehtbevölk . Stadtteil von Karlsr . wird zu Mk . 47 OOO.—
verkauft . Anzahlg . ca. Mk. 6000.— . Umsatz pro Tag
bis zu 60 Mark.

Sandbäckerei
in gröss : Ortsch. bei Karlsruhe zu Mk. 17 000 .— ver¬
kauf !,- Mehlverbr . monatl . ca . M. 500 . — . Nebenbei wurde
Spezereigesch . mitbetrieben . Mieteinnahme Mk . 240 . —.

Gutgehende jlßetzgerei
in Bruchsal krankheitshalb , zu Mk. 32000 .— ver¬
kauf! . Umsatz ca. Mk . 40 —50 000.— . Mieteinnahme
Mk . 610, -rr- ohne Metzgerei .

Spezerei -Geschäft
in guter ;Lager gröss . Unternehmung halber zu dem
billig. Preise von Mk . 35000.— erhältl . Mieteinnahme
ca. Mk . 2000 .—. Umsatz Mk. 50—60 pro Tag . Ge¬
schäft noch sehr ausdehnungsfähig ! 2717

Näheres durch Max Busam , Karlsruhe , Rüppurrer -
strasse 20. Telephon 823 .

» WWWWWWWWWMWWWWWŴ WWWWWUWWWWWSWCWmM

Von meiner

3
.

Einkaufs - Reise
gewaltige Posten neuester Konfektion zum Teil schon ungewöhnlich
billig eingekauft , speziell Kostüme , Paletots und Ulster .

Meine Lager haben momentan an Grösse und Auswahl den Höhepunkt erreicht und veranstalte ich infolgedessen von

Dienstag , den 29. d. Mfs . bis Dienstag , den S. November a. er.
einen grossen Extra -Verkauf in

Kostümen und Ulster
Serien

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen ,

Ca. 800 Jacken - Kleider eingeteilt in
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI Serie VII Serie VIII
22 00 28 00 38 <>o 4800 5800 72 °° 85 00 II500

Modellpiecen prima Schneider -Kostüme

ca. 600 Paletots und Ulster sic —
aus dicken , leichten , warmen , weichen Stoffen, letzte Neuheit , farbige Courlstoffe

1250 1650 22 °° 27 °° 3500 48 00 dis 85 00

Ca. 200 Sammet - , Plüsch - und Astrachan -Paletots
Die grosse Mode ganz lang in Velvet , Velours und Chappe -Velours , Seiden -Seal und echt engl. Lystre

3300 3900 4300 65 °° 8200 bis l75 °o

Für Allerheiligen ! !
Mehrere Hundert schwarze Paletots u . Mäntel

750 1050 1500 2100 3000 3800 dis 7500
- - ■ Spezialität : Mäntel , Paletots , Kostüme , für starke und ganz starke Damen, schwarz and farbig . , a.

Infolge der riesengrossen Auswahl kann jede Dame ganz nach Wunsch bedient werden.
Als ganz aussergewöhnliches Angebot offeriere ich zum Aussuchen in drei Serien

ca 50 Abend - und Theater - Mäntel
vorjährige Fassons in weichem Velourstoff , farbig Tuch, Lichtfarben , hochelegante Fassons und Ausführung , zum grössten Teil

auf Seide gefüttert
Serie I 1000 Serie II l5 «o Serie III 25 °o

Preislage von 25 .— bis 40.— Preislage von 30 .— bis 70 . — Preislage von 55.— bis 125 .—>
Beachten Sie meine , dieser Annonce entsprechenden Auslagefenster in der Karlfriedrich - und KaiserstraBe .
Serien-Preise sind rein netto . Verkauf nur gegen Barzahlung . Aenderungen werden zum Selbstkostenpreis berechnet .

E
.
Neu

, Nachfolger
lob. S. Michel-Bösen

Größtes Spezialhaus am Platze. 2828
wwrmrmmfTTmmmmf wimmn i :ffnimi rmTTTTWf9fmwwT
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meinen ketten MicAentaten /
Jei Aies 'jetat ein ^bcep^ tseMetAßso

Anttfymg SecAßr,
&& nnz&s zrtmz Aesten ISuekenAtzcfwui

^tSz ^ rî naStitt &c r*uA/cetmcui
Sen AcL̂ eet̂ enctrecAtscAcuesruj an,

tconjiasn free

( Sin Aet£See J &dtiuÄßrtiL,
'Dann jiAtmanaucA nocA'

JßßAiotupe
( Sen esnetcm 7ltt
12cn Szejkn. Stß/on ScAnez Jzeneen ,
SCfinze So fcAm&cÄtetsßin.
'Banst taUtauiß2£eeA maajfafin
’AtArSccnesvh&ed u*zctAScAtisum diesen
“Ja. nicAt zsejceAtdeei ütstAr foasASg,
Denn so aASetn. pe&njt es eicAttj {

'RaZmcma . = PfäasvzAxibuXttt -Tnoxytcutisvef
utitnJL. tune wm HScÄZLncJk -ilCZA.G . R&rß&stMt .

H £umfxnrQ
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liarlrfditl
aus besten Höhenlagen

Württemb. u. Badens

per Ztr. Mk . 2 .80

Sülllt-
uiirMflii

( Mäusle )

j per Ztr. Mk . 0 . 50

liefert für hier frei
Keller 2821

KüGlrcret
Telephon 392 .

$ 6lZ6
?elze

staunend billig.
Nur

32 Zirkel 32
Ecke Ritterstraße 1 Treppe .
Sonntags v . 11— 1 Uhr geöffnet

Chice Ismen-
Kostüme von M 15 .— an
Paletots „ „ 3.90 „

2.90 . .ff ff
Unterröcke „ 2 .50 „
Blusen von „ 0 .95 „
Mihelmftr. u , l Tr.

Keine Ladensves -n 2735
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